
Herzlich Willkommen zum 
1. Tag der Forschungsförderung

Flensburg, 24.10.2018 



Programm
09:00 Begrüßung: Prof. Dr. Jürgen Budde, Europa-Universität Flensburg

Forschungsförderung an der Europa-Universität Flensburg

Angebote des EUF-Forschungsreferats und DFG-Strategie der EUF, Prof. Dr. Jürgen Budde, Martina Kattein, EUF
Angebote des Zentrums für Bildungs-, Unterrichts-, Schul- und Sozialisationsforschung (ZeBUSS), Dr. Simone Onur
Angebote des Interdisciplinary Centre for European Studies (ICES), Prof. Dr. Hedwig Wagner

10:15 Thementisch-Angebote mit Pausensnack
- Angebote des Europareferats, Dr. Kerstin Neubarth, EUF
- Angebote des Forschungsreferats, Martina Kattein, EUF
- Angebote von ZeBUSS, Dr. Simone Onur, EUF
- Angebote von ICES, Dr. Maria Schwab, EUF
- Angebote des International Centers, Ulrike Bischoff-Parker, EUF
- Antragsprüfung durch die Abteilung Finanzen, Sven Kaufmann, EUF
- Lektoratsservice, Laura Cunniff, EUF
- Angebote des Zentrums für wissenschaftliche Weiterbildung (ZWW), Dr. Steffen Kirchhof, EUF
- Angebote des TextLab!, Judith Theuerkauf, EUF
- Angebote der Zentralen Studienberatung, Sabine Kröger, EUF 
- Kooperationsmöglichkeiten mit der Universität Limerick (UL), Dr. Puneet Saidha, UL, Research Support Services
- Information und Beratung zur EU-Forschungsförderung (insbes. MSCA und ERC), Dunja Hofmann, KoWi

11:00 Nationale Forschungsförderung
Förderung der Alexander von Humboldt-Stiftung: ZeBUSS lädt Prof. Dr. Nils Langer, EUF, Alumnus der AvH-
Stiftung ein, Angebote der AvH-Stiftung zu präsentieren

11:30 Internationale Forschungsförderung
EU-Rahmenprogramm Horizon 2020: ICES lädt Dunja Hofmann von der Kooperationsstelle EU der 
Wissenschaftsorganisationen (KoWi) ein, die Forschungsförderung im Rahmen von Horizon 2020 vorzustellen 
(Schwerpunkt MSCA und ERC)

13:00 Abschlussworte: Prof. Dr. Jürgen Budde, Europa-Universität Flensburg



Forschungsförderung an der EUF 

Angebote des EUF-Forschungsreferats und 
DFG-Strategie der EUF

Prof. Dr. Jürgen Budde
Martina Kattein



Forschungsförderung an der EUF 

Angebote des EUF-Forschungsreferats



Wer wir sind

>> Prof. Dr. Jürgen Budde, Vizepräsident für 
Forschung und Wissenstransfer

>> Martina Kattein, Forschungsreferentin

in enger Kooperation mit den Wissenschaftskoordinatorinnen der Forschungszentren

>> Dr. Simone Onur, ZeBUSS >> Dr. Maria Schwab, ICES

Angebote des EUF-Forschungsreferats 



Unsere Ziele

Forschungsaktivitäten 
• nach innen erleichtern und erweitern
• transparente und systematische Darstellung
• Kommunizieren der Aktivitäten

Angebote des EUF-Forschungsreferats 

Forschungsprofil
• Forschungsschwerpunkte stärken und ausbauen
• Forschungsvielfalt erhalten und fördern
• Ziel: Forschung zu relevanten gesellschaftlichen Herausforderungen

Unser Selbstverständnis
• bereits sehr gute Strukturen vorhanden
• Serviceorientierung für die Forscher*innen und Forschungsinteressierten
• Forschungsunterstützende Verwaltung



Unsere Angebote an EUF-Wissenschaftler*innen

A.   Unterstützung bei der Drittmittelakquise für alle forschungsbezogenen
Aktivitäten 

o Information und Beratung zur Anbahnung von Forschungsaktivitäten
o Angebot zur Übernahme der Absprache mit anderen Verwaltungsabteilungen
o finanzielle Förderung von Antragsvorbereitungen über den Ausschuss für Forschung und 

Wissenstransfer 
o s. auch die Förderung über den Ausschuss für Europa und Internationales

Angebote des EUF-Forschungsreferats 

Aktuelle Vorhaben:
• Ausschreibung Lehrreduktion zur Erarbeitung eines DFG-Antrags
• Ausschreibung forschungsbezogener Aktivitäten durch Lehrreduktion
• Leitfaden zur Beantragung von Drittmittelprojekten
• Tag der Forschungsförderung regelmäßig jedes Semester



Unsere Angebote an EUF-Wissenschaftler*innen

B.  Bewilligte Drittmittelprojekte 
o Verfahrensklärung der Abteilung Finanzen zur Nutzungsmöglichkeit von bis zu 50 % der 

zur Verfügung stehenden Overhead-Mittel durch die Projektleitungen
o Beratung zu Projektmanagement

Angebote des EUF-Forschungsreferats 

C.  Publikationen 
o Vorauswahl für den Lektoratsservice der EUF, gemeinsam mit ICES und ZeBUSS
o jährliche Ausschreibung eines Forschungspreises über den Ausschuss für Forschung und 

Wissenstransfer

D. Wissenschaftliche Veranstaltungen 
o finanzielle Förderung von wissenschaftlichen Veranstaltungen an der EUF über den 

Ausschuss für Forschung und Wissenstransfer
o s. auch die Förderung über den Ausschuss für Europa und Internationales



Unsere Angebote an EUF-Nachwuchswissenschaftler*innen

E. Ausschreibungen und Förderzuschüsse
o Vergabe von Promotionsstipendien des Landes über den Stipendienausschuss
o finanzielle Förderung von Tagungsreisen über den Ausschuss für Forschung und 

Wissenstransfer
o finanzielle Förderung von Open Access-Publikationen über den Ausschuss für Forschung 

und Wissenstransfer

Angebote des EUF-Forschungsreferats 

Aktuelles Vorhaben:
• Ausschreibung 0,75 Post-Doc-Stelle zur Erarbeitung eines DFG-Antrags



Konzeptionelle Vorhaben

F.  Weiterentwicklung der Forschungsförderung und seiner Transparenz
o Strategie für den wiss. Nachwuchs
o Transparenz über interne und externe Fördermöglichkeiten
o Integration der internen Forschungsförderangebote in das Berufungsmanagement

Angebote des EUF-Forschungsreferats 

Aktuelle Vorhaben:
• Antrag Tenure Track Professuren (Bund-Länder-Programm)
• Broschüre EUF-Forschungsprofil und -Forschungsförderung



Konzeptionelle Vorhaben

G.  Weiterentwicklung des EUF-Forschungsprofils und seiner Transparenz
o Weiterentwicklung „Forschungsstarke EUF“ 
o Forschungs- und Literaturdatenbank 
o Expert*innendatenbank
o Forschungsbericht / Daten und Zahlen

Angebote des EUF-Forschungsreferats 

Aktuelle Vorhaben:
• Aufnahme der beiden EUF-Forschungsschwerpunkte in die HRK Forschungslandkarte
• Antragsvorbereitung DFG-Mitgliedschaft



Forschungsförderung an der EUF 

DFG-Strategie der EUF



Deutsche Forschungsgemeinschaft

 Zentrale Selbstverwaltungsorganisation der Wissenschaft in Deutschland

 Aufgaben: 
- Auswahl und Förderung herausragender Forschungsvorhaben
- Beratung von Politik und Öffentlichkeit in wissenschaftlichen Fragen
- Erarbeitung und Kontrolle von Regeln guter wiss. Praxis

 96 Mitglieder aus forschungsintensiven Hochschulen, außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen, wiss. Verbänden und Akademien der Wissenschaften

DFG-Strategie der EUF



Geplanter Antrag der EUF auf Mitgliedschaft in der DFG

 Forschungspolitische Mitgestaltung der EUF in der Wissensgemeinschaft

 Erhöhte Attraktivität der EUF für forschungsorientierte Bewerber*innen

 Verbesserte Forschungsmöglichkeiten für EUF-Wissenschaftler*innen

 Antrag als Ergebnis und zugleich Mittel einer forschungsstarken EUF

 Ausbau des EUF-Forschungsprofils als Voraussetzung

DFG-Strategie der EUF



Kriterien für Anträge auf DFG-Mitgliedschaft

a) Forschungsbericht

b) Forschungsschwerpunkte

c) Drittmittel (anwendungs- und grundlagenorientiert, DFG-Mittel gesondert)

d) Veröffentlichungen

e) Promotionen und Habilitationen

f) Herausgeber*innenschaft von Reihen oder Zeitschriften, Gutachtertätigkeiten

g) Kooperationen und Tagungen

h) Stipendiat*innen

i) Gastprofessuren, Preise und Ehrungen

DFG-Strategie der EUF



Entwicklungsschwerpunkte für die EUF

DFG-Strategie der EUF
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Entwicklungsschwerpunkte für die EUF

DFG-Strategie der EUF
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Entwicklungsschwerpunkte für die EUF

DFG-Strategie der EUF
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Entwicklungsschwerpunkte für die EUF

 Kontinuierliche Steigerung (z.T. auf relativ geringem Niveau)

 Steigende DFG und BMBF-Mittel

 auszubauende EU-Förderung und Grundlagenforschung

 auszubauende Forschungsgesamtleistung / noch wenig inneruniversitäre 
Forschungskooperationen

 Auszubauende Forschungsinfrastruktur und gesamtuniversitäre Stärkung der 
Forschungsorientierung

DFG-Strategie der EUF



Entwicklungsstrategie

DFG-Strategie der EUF

3-Schritt-Strategie

Generelle Steigerung 
der Forschungsleistung 

• Ca. 2018-2020

Konzentration auf 
DFG-Mitgliedschaft

• Ca. 2021-2023

Antrag auf DFG-
Mitgliedschaft

• Ca. 2024



Entwicklungsstrategie

Basisstrategie I – Kulturwandel zur Forschungsorientierung

 Anerkennung von Forschungsleistungen und gesamtuniversitäre Stärkung der 
Forschungsorientierung

 Ausbalancieren von Forschung und Lehre

 Stärkung forschungsunterstützender Infrastruktur (ZHB, Übersetzungsservice, 
etc.)

DFG-Strategie der EUF

Basisstrategie II – Etablierung einer Arbeitsgruppe DFG-Antrag

 AG zur strategischen Planung und Umsetzung (ab 2021)



Entwicklungsstrategie

Basisstrategie III – Kommunikationsstrategie innerhalb der EUF

 Transparenz des Entwicklungsprozesses

 Möglichkeit der Mitgestaltung durch die Hochschulangehörigen durch 
Information, Diskussions- und Planungsrunde und Ansprechperson

DFG-Strategie der EUF



Ideen und Strategien für die Steigerung der Forschungsleistung

1. Transparenz forschungsunterstützender Rahmenbedingungen

 Forschungs- und internationalisierungsbezogene Anforderungen an Bewerbungs- und 
Berufungsverfahren

DFG-Strategie der EUF

2. Dritter Forschungsschwerpunkt

 Neuer Schwerpunkt im Bereich Transformation / Nachhaltigkeit unter anderen unter 
Beteiligung von NEC, EUM, IIM, DWJZ (in Vorbereitung)

3. Möglichkeiten zur Gründung von Forschungsgruppen

 Bündelung der Forschungsaktivitäten von mindestens 3 promovierten 
Wissenschaftler*innen

 Ab dem 3. Jahr frei verfügbarer Etat



Ideen und Strategien für die Steigerung der Forschungsleistung

4. Graduiertengruppe

 Ausschreibung von ein bis zwei Graduiertengruppen, Finanzierung über 
Landesstipendien (je 3-5 Stipendiat*innen, ggfls. Post-Doc)

DFG-Strategie der EUF

5. Post-Doc-Programm

 Neuauflage des Post-Doc-Programms

 Ansiedlung an strategischen Punkten, Ziel: Mitarbeit an der Einwerbung von DFG-
Projekten



Strategien für die Steigerung der Forschungsleistung

6. Rahmenprogramm Nachwuchsförderung

 Transparenz über die wissenschaftlichen Qualifizierungsangebote

DFG-Strategie der EUF

 Angebotsebene für Wissen-
schaftler*innen in
Qualifizierungs-
phasen



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Fragen?

Was braucht Forschung an der EUF?


